
haben, mıteinander gegeneinander Neue größere
reden, ist mehr als eın Anzeıchen für eıne Kkommentare ZUKlımaverbesserung. Freılich wırd die Probe
noch bevorstehen Auf der KRatstagung des Neuen Testament
BW. 1m VE  en Jahr in Zagreb
sıch bereıts Protest aus Lateinamerıka
den Abschlußbericht.* Es wırd also darauf Charles Kingsley Barrett, Das Evangelium

nach ohannesankommen, dıe Ergebnisse des internatiıona-
len Dıalogs VOT erproben. (Kritisch-exegetischer Kommentar über  a das

Neue Testament, Sonderband), Göttingen
(Vandenhoeck Ruprecht) 1990, 608 EDer englısche ext 1st abgedruckt ım BWA-

aNnrbuc! für 1989, 48-56; die euische Überset- 128,-; ISBN 3-525-51623-1
ZUNg ist jetzt zugänglıch ın der Jun1-Nummer der
Zeitschrıift UNA SANCTA Als Sonderband der Kommentarreıhe (ne-Eınen Überblick ber dıe bılateralen Gespräche
der römisch-katholischen Kırche mıt den anderen ben dem Werk Bultmanns) erscheıint jetzt
chrıistlıchen Kırchen lhıefert der Miıttelteil des VO: erfreulıcherweise in deutscher Sprache dıe
Hardıng eyer, Hans Jörg an und as Vı- bewährte Auslegung arreits Aufl 1955,scher herausgegebenen Bandes 99  Okumente
wachsender Übereinstimmung“, Frankfurt/M 978 „umfassend revıdıert und beträchtlıch
1983, 2554 erweıtert‘). Barrett schreıbt 1m Orwort, 61
Die Referate und Ergebnisse wurden veröffent- habe eiıne erneute Umarbeıtung ande-1C| ın den Zeıitschriften Review AAanı Expositor,
Spring 982 un Southwestern Journal of Theolo- IeTr Verpflichtungen nıcht vornehmen kön-
SY, Spring 986 Be1l einer drıtten Runde der Be- NCH, vieler Veröffentlıchungen
gCgNUuNg einıgte man sıch, auf der Grundlage der sehe Or sıch aber auch nıcht genötigt, seineDıaloge allgemeınverständlıche Aufsätze ZU RC-
genseıltigen Kennenlernen veröffentliıchen, Was 1C: der Dınge In ırgendeıner wichtigen
1m Julı 989 untier dem ıte. T0 Understand 'ach Frage andern“. Er selber nahm in weıteren
OÖOther in der Zeıtschrift The Theological Educator Aufsätzen zudem diversen TIThemen Stel-geschah Der katholıische Verlag Paulıst Press ll
diese Aufsätze gesonde als Buch herausgeben. lung. Dıie NCUETEC Forschung 1st In mehreren
Vgl Fısher umphreys, The Roman atholıc- (deutschsprachıgen) Arbeıten gul zugänglıch
Southern Baptıst Cholars Dıialogue, 1n Ecumen- (Liste: Barrett bespricht dıe wichtigstenJal Trends, Dec. 1989, 172-174
Irland de Azevedo, Reflections and Questions NECUECTEN Werke ın Kap der Eınleitung
OUu' the eDO: the Baptıst/Roman Catholıc (S 59-172)

Dıe recht umfangreıche Eınleitung enthältInternational  S 58f. Conversatıon, W A-Jahrbuch 1989,
außerdem:

Eıgenart un Abfassungszweck des JohkEvAus Materıialdıenst der Konfessionskundli- (S 1-44),chen Instituts Bensheim 3/90
Der ext des Dokumentes findet sıch iın der außerchristliıcher Hıntergrund 45-5

christliıcher Hıntergrund (S 59-8Zeıtschrıift, UNA SANCTA, 45, 1990, Theologıe (S 3411 Eschatologıie, Chriı1-LE, eft stologıe, Wunder, Erlösung, Sakramente,
Mystık, Heılıger Geist und Trınıität, dıe Kır-Profif. Dr TIaC che und iıhr Leben, jJohanneısche Theologıe),Eıfelstraße 35

6140 Bensheim 5) Ursprung und Autorıtät des Evangelıums
S 15-158) SOWIl1e

ext
o1ibt also ausgjebig Rechenschaft und

Information über seine Prämissen für dıe
Eınzelauslegung; dıe Eınleitung behandelt
alle einschlägıgen Aspekte. neı1gt einem
ausgewogenen und behutsamen eıl;
eiwa ın der Quellenfrage (außer könne
keine fortlaufende Quelle aufgewiesen WCOCI-
den 39) ebenso W1e hıinsıchtliıch Blattver-
tauschungs- un Redaktionstheorien (sıe
sınd nıcht erforderlıch 43) oder as-
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sungszeıt nac 90, VOT 140, wahrscheinlich Icn, ıIn Arbeıt ist eın weıterer größerer Kom-
100 143), Abfassungsort (am ehesten entiar Urc H -J Klauck Streckers Arbeıt

Ephesus: 45) und Verfasserfrage (aus dem OÖöst „das Alterswerk“ Bultmanns (1967)
Schülerkreıis des Apostels, der VO Palästina ab Anders als Bultmann wıll Strecker „das
nach Ephesus ausgewandert Wa  = 48) johanneısche Schrifttum wenıger mıt lıte-

Dıe Eınzelkommentierung erfolgt in rarkrıtıschen Eıngriffen, als vielmehr Urc
Abschnitten azu noch gesondert dıe er1- redaktionsgeschichtliche Problemstellun-
kope 7,53-8, Ü jeweıls mıt einer Überschrift gen  . erschließen, „Uum der Lebendigkeıt der
(z 11 Jesus und der Vater, 79'4, mündlıchen UÜberlieferungen gewahr WEeTI-

272-284, einer ausführlichen Analyse der den, wıe s$1e in der Geschichte der johanne1-
Passage und ın der Hauptsache der fort- schen “Schule nıcht zuletzt UrcC dıe ın ıhr
laufenden Erläuterung der Orterbzw Wen- geführten Dıskussionen Gestalt
dungen. olg somıt der in Großbritannien haben“ Vorwort)
nach WwW1e VOTI gepflegten glossatorıschen Me- Der Kommentar bringt zunächst eıne Eın-
thode („annotatıones“). Von der ediegen- leıtung allen Trel Briefen 11-4 da-
heıt und dem Reichtum der Anmerkungen nach jeweıls kürzere 1im einzelnen (S 49-55
Zu ext überzeugt schon ein erster 1G In Joh, 313 Joh und RRI
das Buch B.’s Kommentar Za schlıe  1C Joh)
schon seıt Jahren den Standardwerken Die Gesamteimnleiutung umfaßt
Etwas Vergleichbares in dıiıesem Umfang, In 1) Patrıstische Bezeugung,
dieser und aufdiıeser Interpretationslinie Textgeschichte,

3} Kanonische ellungfehlte bısher für den deutschen Sprachraum
(am nächsten verwandt 1st das allerdings viel Johanneıische Schule,
weıter ausgreifende Werk VO  — Rudolf Glıederung Joh SOWIl1e
Schnackenburg ın der Herder-Kommentar- Lıteratur (S 31-4 und

Abkürzungen.reihe, dre1ı anun eın weıterer mıt ergän-
zenden Auslegungen un Exkursen); rwähnung verdıenen auch dıe 18 Exkur-
mehr 1st das Unternehmen des Verlags be- S} un ZWaTl griechischen Terminı (Leben,
grüßen. Freude, Bleıben USW.) w1e auch achfra-

SCH 2 falsche Lehrer/Doketismus, Zeu-WO ausführliche Register runden das
Werk ab 68-608), Nr 1-9 antıken SUNg aus Gott, gegenseıt1ge Liebe, Antı-
Quellen (darunter Josephus, Phılo, chrıst) Weıteren Aufschluß geben Stellen-
Rabbinica, Qumran), dıe übrıgen moder- und Sachregister 75-381)

Dıe interessantesten Ausführungen In derNnen Autoren, Sachen und griechischen Jer-
mi1n1. Einleitung sınd dıe über Entstehung und Ver-Popkes ältnıs der johanneıschen Schriften er-

einander. ıne „Schule des Johannes  b erklä-
Georg Strecker, Die Johannesbriefle. Kri- besten dıe Unterschıede und Überein-
tisch-exegetischer Kommentar über das Neue stımmungen (S L9ff., dort auch Generelles
Testament, and 14), Göttingen ( Vanden- olchen Schulen damals, be1ı der ESUS-
hoeck Ruprecht) 1989, 381 S., 98,-—; tradıt1on). Aus Ausgangspunkt hiınsıchtlıc
ISBN 3-525-51621-5 der Anfänge und Geschichte der johannäl-

schen Schule dıent Strecker dıe Absenderan-
Dıiıe Arbeıt den dreı Johannesbriefen gabe hoO presbyteros ın un Joh; diese

hat ıIn den etzten Jahren einen großen Auf- beıden Briefe sınd wahrscheiinlıch „Orıginal-
schwung,WwI1e dıe Zusammenstel- dokumente des Gründers“ diıeser Schule
lungen be1 Thyen (Art Johannesbriefe: (S 22) Strecker damıt dıe Angaben beı
LIRE IR 1987, 86-200), Wengst Proble- Papıas und Polykarp In Verbindung; das
INC der Johannesbriefe: NRW I1 255 führt nach Kleıinasıen „um 100 oder später”
375334729 un Beutler Dıe Johannes- 27) anach verzweigte sıch dıe joh
briefe In der Literatur, 78-19 Schultradıtion In dıe VON un Joh „ UunN>-
eb  Q, 3773-3790) zeıgen. Mehrere längere und abhängıgen Schriften Joh un ohEv“, de-
kürzere Kommentare (Brown, Balz, Ruck- IcChH Entstehung ın dıe Hälfte des
STu.  $ Schunack) erschıenen in den &0er Jah- anzuseizen se1 28) Gegenüber un
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